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AWO-Seniorenzentrum wird 
gefördert 
 
Verein erinnert mit neuem Namen an Walter Heckmann. Vorstand 
bestätigt. 
 
Herzogenrath. Freunde und Förderer des AWO-Seniorenzentrums in Merkstein haben sich bei einer 
Mitgliederversammlung getroffen. 
 
Dabei wurde der Vereinsname geändert. Künftig soll er in Erinnerung an den verstorbenen AWO-
Bezirksvorsitzenden „Freunde und Förderer des Walter-Heckmann-AWO-Senioren- und Sozialzen-
trums Herzogenrath“ heißen. In ihren Ämtern bestätigt wurden Vorsitzender Erwin Künkeler und sein 
Vorstandsteam. Jakob Engels bleibt sein Stellvertreter. 
 
Die Kasse betreuen Volker und Heike Hackenbroich, Schriftführer sind Ursula Soentgen und Horst 
Herberg. Die Beisitzer Herbert Frauenrath und Helmut Königs ergänzen den Vorstand. Auch die 
Revisoren Günter Prast und Ludwig Clärding wurden wiedergewählt. Die 57 Mitglieder zählende 
Gemeinschaft unterstützte die Einrichtung bei Anschaffungen, die den Bewohnern zugute kommen. 
 
Dank für das Engagement  
 
Der Leiter der Einrichtung, Lothar Cecharowski, dankte dem Förderverein für das Engagement und 
die Hilfe bei Veranstaltungen. 


